
Und Jesus zog umher in alle Städte und Dörfer, lehrte in ihren Synagogen
und predigte das Evangelium von dem Reich und heilte alle Krankheiten
und alle Gebrechen. Und als er das Volk sah, jammerte es ihn; denn sie
waren geängstet und zerstreut wie die Schafe, die keinen Hirten haben.
Da sprach er zu seinen Jüngern: Die Ernte ist groß, aber wenige sind der
Arbeiter. Darum bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seine
Ernte sende.

   Matthäusevangelium 9, 35-38 (Lutherbibel 2017)

Stellen wir uns dieses Bild einmal vor: Schafe ohne den Hirten. Da geht
jeder seinen eigenen Weg und plötzlich ist jeder woanders, alleine und
auf sich gestellt. Ohne den Hirten muss die Herde verhungern, denn
irgendwann braucht sie eine neue Weide. Die Herde ist ohne den Hirten
schutzlos gegen Feinde. Niemand kümmert sich um die verwundeten
oder kranken Schafe. Und wer trägt das kleine oder müde Schaf, wenn es
nicht mehr weiterkann? Das ist eine große Not.

Als Jesus diese Not bei den Menschen sah, jammerte es ihn und er sagte
„Ich bin der gute Hirte“. Er gibt den Menschen eine Perspektive: die
Verheißung einer wundervollen Zukunft – ewiges Leben bei Gott. Wir
brauchen nicht umherirren. „Ich bin der Weg“, sagte Jesus. Dieser Weg
ist stellenweise beschwerlich, aber er ist sicher. Wo gibt es heute noch
Sicherheit? Bei Jesus Christus! Nichts kann ihn davon abbringen, dich
erretten zu wollen. Er zeigt dir die Stolpersteine auf dem Weg und wenn
du seinem Wort vertraust, wirst du dich nicht daran stoßen.

Jesus versorgt unsere Seele immer wieder mit seinem Wort und dem
Heiligen Abendmahl. Diese Speise macht die Seele stark und gesund. So
können wir gegen unsere Sündhaftigkeit angehen und dem Einfluss des
Bösen entkommen. Jesus versammelt die Menschen um sich und sagt
ihnen: kümmert euch umeinander. Wenn ihr mich liebhabt, müsst ihr die
anderen auch liebhaben.

Jesus lässt niemanden am Rand, niemanden zurück, der ihn um Hilfe
bittet. Er kümmert sich um die Kinder, die Kranken, die Schwachen, die
Alten. Gut, dass Jesus Christus unser Hirte ist!
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